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„Einer der besten Kurse, die ich je gemacht habe …“  

Seminar für Fort- und Weiterbildung an der Berufsfa chschule für Alten-
pflege Kempten: Verabschiedung von Pflegekräften na ch der Weiterbil-
dung für eine bessere Versorgung von schwerkranken und sterbenden 
Menschen 
 

25 Teilnehmerinnen zogen bei Ihrem feierlichen Abschluss eine durchweg positive 
Bilanz über Ihre Zeit in der Weiterbildung „Palliative Care und Hospizarbeit“. In vier 
Blockwochen wurden die examinierten Pflegekräfte, die in Pflegeheimen, Kranken-
häusern, Sozialstationen oder Hospizen arbeiten, umfangreich auf die besondere 
Pflege und Betreuung sterbender Menschen und die Begleitung ihrer Angehörigen 
vorbereitet. Wichtige Inhalte des Kurses waren zum Beispiel medizinische Themen 
wie Schmerztherapie und Atemnot, aber auch die Unterstützung von Menschen in 
Krisen, die sensible Gesprächsführung und die Begleitung von trauernden Men-
schen. In einer abschließenden Facharbeit berichteten die Teilnehmerinnen, wie sie 
bestimmte Inhalte in ihrem jeweiligen Arbeitsfeld umsetzen. 

Es war bereits der sechste Kurs dieser Art, den das Seminar für Fort- und Weiterbil-
dung der Berufsfachschule für Altenpflege in Kempten in Zusammenarbeit mit der 
Hospiz Akademie Ingolstadt und dem Hospizverein Kempten durchführte. Ein erfah-
renes Dozententeam aus Ärzten, Hospizpflegekräften, Medizinrechtlern, Therapeuten 
und Klinikseelsorgern übernimmt dabei stets den Unterricht. Insgesamt haben in den 
vergangenen Jahren etwa 140 Pflegekräfte diesen Kurs an der Kemptener Schule 
absolviert. Der Bedarf an weitergebildeten Fachkräften ist weiterhin groß, resümiert 
Schulleiterin Sonja Löffler. „Es läuft gerade ein weiterer Kurs. Hier wären für Quer-
einsteiger im Mai noch zwei Plätze frei. Für Ende Januar 2012 ist ein neuer Kurs ge-
plant.“  (Informationen für Interessenten unter Tel. 0831 / 15433 

 


